
Waage  7. Zeichen 
Herbstbeginn 
23. September – 22. Oktober 
Gegenüberliegend: Widder 

Symbol Die Waage als Symbol des Abwägens, Bemessens, der gerechten, 
ausgewogenen Beurteilung und des Gleichgewichts der Kräfte 

Qualität Männlich-aktiv, Yang. Element: Luft, Kardinales, in Gang setzendes 
Zeichen 
Der Sturm 

Herrscher Venus 
 

Bei den Zeichen, welche der Waage vorausgingen, standen vor allem die Formung des Ich 
und die Auseinandersetzung mit diesem im Vordergrund. Jetzt, am Punkt der Herbst-
Tagundnachtgleiche, realisiert der Mensch, dass er auch mit den Bedürfnissen und 
Anforderungen der anderen konfrontiert ist. Das Waagezeichen mit der Herrscherin Venus 
steht für Partnerschaften aller Art. Allerdings muss beachtet werden, dass Waage ein 
Luftzeichen ist und daher viel eher der Aspekt des geistigen, geselligen Austausches in 
Beziehungen im Zentrum steht als der körperlich-erotische. 
Mit dem Zeichen Waage tritt dem Ich ein Du gegenüber und ein ergänzender Austausch wird 
möglich. Menschliche Begegnungen sind für die Waage sehr wichtig. Diese sollten nach 
ihrem Geschmack harmonisch und ausgeglichen sein. Meinungsverschiedenheiten sind ihr 
deshalb zutiefst zuwider, und wo diese auftauchen, ist sie bemüht, vermittelnd und 
ausgleichend zu wirken. Dies tut sie allerdings nie mit übertriebenem Engagement, sondern 
vielmehr mit Diplomatie, Charme und grossem Einfühlungsvermögen. Konflikten weicht sie, 
aus Angst vor Sympathieverlust, gerne aus, und feste Standpunkte sind nicht ihre Sache, da 
sie dabei zu sehr Farbe bekennen müsste. Dadurch wird sie oft zum Spiegel ihrer Umgebung, 
ohne dabei selbst wirklich involviert zu sein. 
Auf der anderen Seite verhilft ihr gerade diese mangelnde Ichbehauptung zu grosser 
Objektivität und Kompromissfähigkeit. Ihr ausgeprägter Sinn für soziale Werte steht über 
ihrem Bedürfnis nach individuellem Selbstausdruck. Das Bemühen um die Gemeinschaft und 
das erwachende Bewusstsein, Teil eines grösseren Ganzen zu sein, finden im Waagezeichen 
ihren Anfang und erreichen im Fischezeichen ihren Höhepunkt. 
Äusserlich Gegensätze zu verbinden und Spannungen auszugleichen, helfen der Waage, ihr 
inneres Gleichgewicht zu erhalten oder wiederherzustellen. Die Welt der Kunst und Ästhetik 
ist für die Waage eine Möglichkeit, ihr Bedürfnis nach idealen Formen und Harmonie eher 
befriedigt zu bekommen als im wirklichen Leben. 
Durch das permanente Abwägen und Ausbalancieren aller Möglichkeiten fällt es der Waage 
schwer, Entscheidungen zu treffen und sich für eine Sache wirklich einzusetzen. Deshalb 
enthält das Gegenzeichen Widder wichtige Lernschritte für das Waagezeichen. Echter 
Kontakt kann erst entstehen, wenn der Mensch sich bewusst wird, wer er selbst ist und was 
er will. Wenn die Waage nicht Eigeninitiative, Wille und Durchsetzungsvermögen entwickelt, 
wird sie sich selbst und ihre hohen Ideale nie verwirklichen können. 

Botschaft Ich wäge ab und gleiche aus. 

Motivation Verlangen nach Kontakten 
Begegnung mit Menschen und Ideen, die die eigene Persönlichkeit 
ergänzen und erweitern 



Das Gleichgewicht der Kräfte 
Der Wunsch nach Gerechtigkeit 
Die Suche nach Vollkommenheit 
Mässigung des Instinktbereichs 

Psychologie Laut einer Sage, soll der Mensch androgyn, also männlich und 
weiblich zugleich gewesen sein. Als Strafe teilten die Götter aber 
dieses Wesen in zwei Teile. Seitdem versuchen diese beiden Hälften, 
ihre Einheit wieder herzustellen. Dieses Suchen nach der verlorenen 
Einheit ist das, was wir Liebe nennen. 
Das Verlangen des Waage-Menschen wird von dem tiefen Verlangen 
bestimmt, eine Ergänzung – die verlorene Hälfte – wieder zu finden. 
Hierbei geht es aber nicht nur um die Liebe und um Menschen. Auch 
Ideen, eine Arbeit, ein Projekt können dieses Gefühl der 
Vollständigkeit vermitteln. Die Umwelt und ihre Meinung sind der 
Waage wichtig. Wenn der Widder sich sagt: „Wo ein Wille ist, ist 
auch ein Weg“, wird die Waage es problemlos fertig bringen, so viele 
mögliche Wege zu entdecken und sie gegeneinander abzuwägen, 
dass vom ursprünglichen Willen nichts mehr zu finden ist. 
Eine wesentliche Gabe der Waage ist es also, zu vermitteln und 
ausgleichen zu können. Auch Unerfreuliches kann sie hübsch 
verpackt an den Mann bringen, und nicht umsonst ordnet man ihr 
Diplomatie und Taktik zu. Auffallend ist ihr Talent, Schönheit, 
Harmonie und Proportion herzustellen. Trotz ihres Hangs zum 
Idealen, Vollkommenen ist die Waage weder verbohrt noch 
dogmatisch. 

Lernaufgabe Form versus Inhalt 
Ideal versus Realität 
Eigendurchsetzung versus Harmoniestreben 
Kontaktbedürfnis versus persönliche Unabhängigkeit 
Objektives Sehen 
Entscheidungs- und Entschlusskraft 

Märchen Allerleirauh 

Zitate Gleichgewicht ist die Grundlage des Grossen Werkes. 
(Alchemistische Weisheit) 
Schön ist eigentlich alles, was man mit Liebe betrachtet. (Christian 
Morgenstern) 
Wenn zwei Menschen immer die gleiche Meinung haben, ist einer 
von ihnen überflüssig. (Sir Winston Churchill) 
Die wichtigste Stunde ist immer die Gegenwartl Der bedeutendste 
Mensch ist immer der, der dir gerade gegenübersteht. Das 
notwendigste Werk ist stets die Liebe. (Meister Eckhardt) 
Der vollendete Umgang mit Menschen ist die Fähigkeit, zugleich 
ehrlich und liebenswürdig zu sein. (Jean Paul) 

 


